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Beide Parteien
bleiben hartMig

1

llohlengräber und Grubenbesitzer gehen mit dem'
Vorsatz zur Uonferenz, nicht nachzugeben;

2legierung als Vermittler.

Arbeit fit Bergwerken A.-Dakot- a's aufgenommen

Waibinaton. 14. Nov. Heute fin.f Führern gegenüber verhalten. Denn

Gegner ff'Dns
Mit 46 gegen 33 Stimmen wird der Einwand zu

ZlrtiKel 1 angenommen; tt. S. behalten
sich Unabhängigkeit des Handelns vor.
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. Die Wvhanug des Prinzen von Wnlcs in Washington.
Während .'das belgische 5iönigspaar in dem palast-ahnliche- n

Hause Breckinridge Längs während feines Aufenthaltes in Wash

iugton Wohnung genonimcn hatte, hat man dem, englischen Thron
erben das luxuriöse Haus der Be.Iinonts als Wohnung während
feines Besuches in.' der Bundeshauptstadt eingerauint. Die euro-

päischen Paläste niögen geräuiniger sein. . aber hinsichtlich der
inneren Einrichtung,,, iöimcit sich die' Paläste unserer Multi
Nlillionäre jederzeit, mit den Sitzen der Llönige niossen.

td kier die Konferenz von Vertre.
ter der Grubenbesitzer und Gni
benarbeitcr statt; die Regierung
hat die Vermittlerrolle übernom
mcn. Alles aber scheint darauf hinzu,
beuten, das; man gleich zu Beginn
der Friedenskonferenz" auf Hin
deruisse stoßen wird, die auS dein

Wege zu räumen mit Schwie.rigkei.
ten verbunden ist. Denn es heißt,
daß die Vertreter der Union mit
dem Entschluß in die um 2:30 nach-

mittags beginnende Konferenz gehen,
einen vollständigen Sieg davonzutra
gen. Haben sie einen solchen Sieg
nicht zu verzeichnen, dann befürchten
sie, daß das extreme radikale Ele
meiit der .Union den Einfluß der
Union an sich reißen werde; die

Bergleute würden ihren Glauben an
ihre Führer verlieren. Von dem Pra
sidenten der Unionlcute Lcwis wird
erwartet, daß er auf Bewilligung
aller Forderungen der Bergleute oe,

stehen wird, nämlich auf fünf Tage
Arbeit in der Woche und einen Auf.
schlag bis zu 60 Prozent des bis
jetzt bezahlten Lohnes. I

Die Delegaten der Grubenbesitzer
wollen von dem eingenommenen!
Standpunkt nicht abweichen und den

Bergleuten keinerlei Zugeständnisse
machen; sie behaupten, daß das
Lohnübcreinkommcn bis zur Beend!
gung des Krieges in Kraft bleiben
müsse, und der Krieg ist, nicht eher
beendet, .bis der Friede ratifiziert
worden ist. Etliche Vertreter der
'Grubenbesitzer ' legen Nachdruck da-rau- f,

'daß' verhältnismäßig nur, we.
nig Grubenlzute zur Arbeit zurück
gekehrt sind und anscheinend den Be
fehlen ihrer Führer nicht Folge lei
stcn. .Man wird die Unionführcr die
ferhalb' sofort bei Eröffnung der
Konferenz befragen. ;

Sekretär Wilfon, der die Konfe
rcnz einberufen hat, hat Vrennma.
tcrialdircktor Harry A. Garfield
ersticht, den Verhandlungen beiz?!
wohnen, in der Hoffnung, daß, sollte
man nicht innerhalb einer angemcs
fencn Zcitperiodc zu einem Ucbcrcin
kommen gelangen, die Regierung
ihre Vermittlung anbieten, könne.
Irgend ein Kompromiß dürfte zur
Erhöhung der Koblenvreis,' n'ibrm.
um die Grubenbesitzer für eine
Lohnerhöhung schadlos zu halten.

Präsident Lcwis und seine Kolle
gen dürften schon jetzt erkennen, wie
sich die Radikalen den konservativen

Vor Heirat mit Kulis
wird gewarnt

Paris. 14. Nov. Die zunehmende
Zahl von Heiraten zwischen franzö.
fischen Mädchen und chinesischen Ar.
bciternhat den Minister des Jn
uern veranlaßt. ; den französischen
Frauen die Warnung zukommen zu
lassen, daß die meisten Chinesen
schon Weiber in China haben, so daß
den Französinnen bei ihrer Ankunft
nur die Rolle von Ncbenwcibcrn zu.
erteilt werden würde.

Konferenz der Großmächte.
Loiidon. 14. Nov. Premier Lloyd

George erklärte im Hause der Ge
meinen, da keine Person, m seinen?

Auftrag, oder mit seinem Wissen und

Prohibition wissen

Pnsshfoot" Johnson erhält durch

übermütige Studenten Spazier
ritt auf einer Planke. t

London, 11. Nov. William E.
Johnson, ein amerikanischer Prohi

itionsrcdncr und Antisaloon League
Organisator, unter dem Namen
Pussnfoot" weü bekannt, wurde aus

der Versammlung, vor bet er sprach,
herausgeholt und auf emcr Planke
durch die Straßen qtragcn.

In der Esse; Hall, neben ' dem

Strand", , war eine Disputation
über die amerikanische Prohibition
zwischen Johnson 'und einem Anti
Prohibitioiiisten anberaumt worden.
Diese hatte kaum begonnen, als ein
Hänfen Stildcnt'N xn den Saal
drrnfl, Johnson von der Tribüne
ho.'!,-- , ihn mit Mehlbeuteln ein

stäule und nzch dem benachbarte

Ning's College fahren ließ, damit er
iljrrn eine Rede halte. Kaum hatte
er die Reze bcgonnc?i. als er aus
ein Planke gesetzt und auf jungen
starken Snlter' 'durch eine Reihe
von Straßen getraut n wurde, bis
ihn endlich die Polizei erlöste.
Johnson war im Rincien gegen seine
nbormutigen Peiniger so stark mit
n"nomiiien werden, das, er sich auf
der Polizi'zatioii verbinden lassen

iiluto, ehe er nach seiner Wohnung
?Fcn konnte.

(W. E. Johnson, der vor 3g Iah.
ren au oer Vtaatsuniversitat xxi

Lincdln studierte und- - später als
Regicningsagent auf solche fahndete.
die den Indianern Schnaps ' ver
kauften, ' erhielt den Beinamen

Pussyfoot" wegen seiner unauffäl.
ligen aber wirkungsvollen Arbeits
Methode, die er anwandte, nachdem
er zu seinein persönlichen Schaden
ausgefunden hatte, dast die Drauf
gängerei nicht enipfehlenswert sei.

In den letzten Jahren war er Gene,
ralagent der Antisaloon-Liga- . und
verlegte, die nationale Prohibi
tion ihn seines Wirkungsfeldes in
Amerika beraubte, seine Tätigkeit
nach London, um auch England durch
die Segnungen der Prohibition zu
beglücken. Red.)

Nussische Pläne
alarmieren England

London, 14. Nov. Lcnine hat an
die Kommunisten von Turkcstan ein
Sendschreiben gerichtet, in welchem

er sagt, das; die Wiederaufnahme der
Verbindungen zwischen dem Soviet
Rußland und Turkestan den Weg
bahnen würde zum Kampf gegen den
universellen Imperialismus, an des.
sen Spitze England stehe."

Hier wird diese Botschaft als ein

Andcuwng siir beabsichtigte Opera
tioncn gegen Indien aufgefaßt.

Bayern errichtet
starke Volkswehr

Berlin, 14. Nov. Die in "Ban
ern neugeschaffene Bürgergarde zählt
gegenwärtig 220.000 Mitglieder.
Ter Täglichen Rundschau zufolge
soll sie auf 400,000 Mann gebracht
werden.

Sechzehn neue Schisse
fertiggestellt

Washington. 14. Nov. Sechzehn
Schiffe mit einem Raumgchalt von

92,673 Tonnen sind xn den ersten
10 Tagen des November vollständig
fertiggestellt an den SchiffsbauauS
fchufz abgeliefert worden; unter die

fer Zahl befinden sich 14 Stahl, und
zwei Holzschiffe. Im ganzen sind bis

zum 1. Nov. 1.505 Schiffe mit ei

nem Rauminhalt von 8,773,003
Tonnen gebaut worden.

Mannschaft d?S Dampfers Conneil

Bluffs" gerettet.
Haag. 11. Nov. Ein Minenfeger

Netti'Ngsboote auf. worin sichnahm
. . . . .r ( nv V u Ci! f i. VaO mAm.iö 'tanii Dir iiayiinu uc

pfers Conncil Bluffs" befanden.
To wurde hier gemeldet. Die.Rl4.

wngsboote wurden auf der. .Nord
see nördlich von d?r holländischen
Küste gefunden. Der Council

Bluffs" war ein Dampfer der Ver.

Staate,: Schiffahrtöbehörde und

hatte rinn? Toiiki,engchalt von 1376
Tonnen. Bei der Taufe erhielt der

Dampfer den Namen Council

Bluffs" zi, Ehren 'der Bürger der
-- todt, die sich in vatriotiser Ve

ziehulig so hcrvörgetan haben. Anl

i, November wurde berichtet, daß
dieser Tanipfcr Rotterdam, von

4
Philadelphia auk, erreicht hab.

Washington, 14. Nov. Mit 46

gegen 33 Stimmen hat der Birndcs

Senat in Plenarsitzung die Einmal?

nrtP Artikel 10 des Friedensv uv " V

Vertrags angenommen und zwar ge

nau in der Fassung wie sie von der

Majorität des ScnatZkomitnH für

auswärtige Angelegenheiten einbe-richt- et

wurden. Für die Einwage
stimmten alle Republikaner und vier

Demokraten. Ehe man zur Abstim.

mung schritt, reichte Senator Walsh.

Montana, ein weiteres das dritte
Amciucmcnt zu den aus Artikel

10 Bezug habenden Einwände ein,

in welchem er beantragte, das; man
die Grenzen der kleinen sogenann.
tcn Pufferstaaten wenigstens garan
ticre. Dieses Arncndcmcnt wurde mit
45 gegen 30 Stimmen verworfen.

Während der Rede des Senators
Hitchcock gegen die Einwände, wurde

er plötzlich von Senator Ashurst De

mokrat von Arizona, unterbrochen.

Er beklagte den Abfall mehrerer De

mokraten, sagend: Ich will dem

Lande hiermit wissen lassen, daß es

Demokraten such, die die Ratifikation
des Fricdcnsvcrtragcs verzögern

Der zur Annahme gelangte Ein- -

Mexiko rüstet zum
Verteidigungskrieg

U. S. Nrnicrnng sucht Ablieferung

riesiger Waffenaufträge zu der.
hindern.

" Washington, 14. Nov. Vom

Staatöamt wird vckannr gegeve,
daß es Schritte unternommen hat,
die Sendungen von großen Beste!

lungcn an Waffen und Munition,
die Mexiko in Belgien und Spanien
gemacht hat, zu verhindere Die

ftabriaue nationale d'Arcks in Lüt
tick lat durch den Schwiegersohn

Earranms, den Minister des Aus

wärtign, große Aufträge erhalten,
während in Spanien durch den rncxt

.kOcheu Gesandten Arredondo. den

i,en arranzas, eine ungu
, --uhl Gewehre, Maschinengewehre

viele Munition bestellt wuroee

, fr amerikainsche iegieniiigsver,
"fer in Brüssel hat gegen die Ab

'. serung der Waffen als eine 2S..T

urna der internationalen Waffen
'ventionZbeschlilsse protestiert. Da

' UnMisiiffimUllUl
"

ijc Erhaltung des Friedens in der

fberganasperiode nach dem großen
. stiege dienen sollten, nicht beigetre.

ist, wäre ein solches Vorgehen n
- iidrid unangebracht. Der Wafsen
' Zzsand ans Spanien nahm vor

!j)C als einem Jahre seinen Anfang
i'b wurde bis in den letzten Son

pt hinein fortgesetzt,
s Während der Friedensverhandlun.

ii in Paris wurde die mezikanifche

5'gjerung imrcr) die Haltung der

?iferenz gegen Mexiko und die

f'iqlichkeit einer amerikmiifchen Fn
Montiern derartig beunruhigt, daß
J die spanischen . Fabrikanten zur

slleunigen Erledigung ihrer Auf.

age dranate. Von Seiten der Ver.

Staaten ist seit langem die Lie

Zrung von Wafen an die Mexikaner

fntersagt worden, weil ein großer
il derselben Banditen in die

Iqnde fällt und in vielen Fällen ge.
n Amerikaner Anwendung findet.

J --j
spie Auslieferung .

oeutjcher sezangener

Berlin, 14. Nov. Die deutsch?

eaicrung hat an d?n Obersten

" ep

wand zu Artikel 10 des Friedens
Vertrags lautet: Die Ber. Staaten
übernehmen keinerlei Verantwor,
tuna, die territoriale und politische

Unabhängigkeit irgend eines andern
Landes zu garantieren, noch wer,

den sie sich In deren Streitigkeiten
gleichviel ob sie Mitglieder der Liga
sind oder nicht - unter den Bestim

mungen des Artikels 10 einmi,
chen. oder die Land, und Seestreit.

kräfte der Ver. Staatm unter den

Bestimmungen des Art. 10 in An.

bringen, ormgon, ausgenommen oer
Konarest gibt seine Zustimmung hier.

zu, denn unter der Konstitution steht

diesem , allein das Recht zu. über

Krieg und Frieden zu entscheide.''
Nur In zwei unwesentlichen Ein

zelheiten weicht dieser Einwand von

demjenigen ab, von dem der tyn
sident in seiner Rede in Eheyenne
sagte, daß er stch gezwungen seyen

würde, denselben abzulehnen.
Für den Einwand stimmten

Republikaner:. Ball, Vorah. Brande
gee, Calder. Capper, Colt, Cuin.

mins. Curtis. Dillingham. Edge.
Elkins. Fall. Fernald, France. Fre
linghuyscn, Gronna, Hale. Harding,
Johnson. Cal.. Kenyon. Kcycs. La

Follctte. Lcnrott, Lodge. McCumbcr.

McLeän, WWiaw, mocs, 'jccro,

Norris. Page, Penrose. .Phipps,
Poindexter. Shcrman, Smoot.Spcn
ccr. Sterling, Smycrlano, --own

send, Warrcn und Watson Tota!
42.

Demokraten: Gore,' Nccd, Smith
(Georgia). und' Walsh Mass.) -
Total .4.':-- . - "

Zusammen daf"lr 46. '

Dagegen stimmten Dcnwkra,

tat: Afhurst. Bcckm.-:- . Dial. Flet
chcr. Gan. Gerry. Harris, Harrison,
Scnderson. Hitchcock, Johnson (S
Dak.). Roncs (N. Mex.). Kcndrick,

!Nrby, McKellar. MycrS. Nugcnt,

Ovcrman, Owcn, Phclan. Pütman,
Ranödcll. Robinson, Shrppard
Smith (Maryland). Smith (S. C,)
Stanlcn. Thomas, Trammcll, Undcv

wood, Walsh (Mont.). Willianis und

Wolcott Total 33.
Zusammen dagegen 33.
Sechzehn Senatoren waren abwc

send. Sie wurden in folgender Weise

abacvaart: Für den Einwand
IoncS (Wast).), Kellogg. Knox. Mc,

Eormick. Nelson. Ncwbcrry und

Wadswoxth. Republikaner, und

Shiclds, Demokrat.
Dagegen Bankhead,, Ehambcr.

lain. Culberson. King. . .Pomercne,
Simmons. Swanson . .und , , Smith
(Arizona). Demokraten.

Eine Vakanz: Virginia.
Alle Bemühungen der Regiemngs.

Senatoren, eine Mlldeumg des Ein
waiides durchzusetzen., sparen vergc.
bens. Die Republikaner, bildeten ein

geschlossenes (5a,izes. . Dieselben ha.

bm unmehr eine Petition eingereiclst,

wonach alle Reden binnen einer ge

wissen Zeit erledigt werden müssen;
man hofft dadurch, die Abstimmung
über die Eirnvande zu beschleunigen.
Diese Petition wird morgen - debat.

tiert werden. Wegen der heute statt

findenden Beerdigung des verstorbe
ncn Senators Martin. Virginia, hat
sich der Senat bis morgen vertagt.

!lrbeiter-7lusschlu- tz in
Spanien zu Ende

Barcelona, 14. ,Nov. Delegaten
i der Arbeiter und der Arbeitgeber un.
tcrzeichnetcn letzte Nacht ein endgül

tigcs Ucbercinkommcn, durch welches

i c,nc Wockc lay'.nlcgu:, zum noe ge

nhrgcht wurde. -
.

Prinz von Wales
besucht Präsidenten

Washington. 14. Nov. Der Prä
sident emvkina Donnerstag den

Prinzen von Wales in seinem
Krankenzimmer. ,Tcr Prinz sprach
sich mit großer Wärme über seinen

liebenswürdigen Empsang aus. Die

Unterhaltung entbehrte jedes politi
schen Charakters.
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Palmer verteidigt ;

Prohibitions-Geset- z

. Wailnnaton. . 14. Nov. Die

Stellungnahmc des GeneralBundes
änwalts Palnicr zur Ausführung
des Prohihitionsgesetzes. hat sich in
keiner Weise durch die bundsgericht.
lichen Entscheidungen in. Rhode IV
land und Kciitucky bccinflußcn las'
sen. Er wird die . Gültigkeit des

Kriegsprohibitionsgesetzes nachdrück

lich verteidigen bis, da? Oberbmdcs.
geeicht dagegen . entschieden hat.
Wenn auch die Ausführung des Ge
setzes in, zwei. Staat gerichtlich per.
hindert ist, werden die Uebertreter
in andern Skaaren 'nach' wie' vor

verfolgt werden. i ' :; '

(ijcträilkcmarkt lebhaft.
Chicago, ' 14. Nov. Tollte die

Entscheidung des Nichters Cyrpen
ter das Prohibitionsgefctz für N'

gültig erklären, so liegen 20 Millio
ncn Gallonen an Spiritussen zur
Feier des Tages .bereit. Die be

stäubt?n Gläser, uyd. der erblindete
Mahagoni? erstrahlen in .Erwar
tiing her kommenden Dinge in einem
Glänze. Hunderjt .vol Plätzen sind

,n dei?
"

Cafes im, vprqus belegt wor.
den. ...

Loüisvirle. Ky.,.14. Nov. Zum
ersten Male seit dem 1. Juli wird
Whisky öffentlich

'
verkauft, ohne

daß die Buiidesbeamten dagegen ei,
schreiten. Ter durch die Entscheidung
des Richters Evans beschützte Bor-ra- t

zweier hiesiger Brenner findet
reißenden Absatz.

Ein anderer Angriff auf das na
tionale Prohibitionsgesetz wird in
Boston vorbereitet.

Unbedachte Acnszerung bringt ttc- -

fängnls ein.
Patterson. N. I., 14. Nov. We-ge- n

beifälliger Aeußerungen über die

Ermordung der vier Veteranen in
Centralia nuudc William Vidzenger
von liier zu einem Jahr Gefängnis
verurteilt. Er will die Bemerkungen
mir scherzweise gemacht haben.

Bandit erbeutet $ 15,000.
Weavervielle, Cal., 14. Nov. Ein

uiiinaskierter Bandit betrat die Tri-iiit- y

County Bank, sperrte den Kas.
sierer in das Gewölbe und nahm Ab.
schied mit einer Summe Geldes zwi

schen $12,000 und $15,000.

Grange flicht keine Allianz mit Ar
beitcrn.

Grand Rapidö. Mich.. 14. Nov.- -

je Natimial Grange roir keine

Allianz .mit der organisierten Arbei
terschast eingehen." bemerkte der Na
tional.Master.OIivcr Wilson, Sollte
diese Prophezeiung sich erfüllen,
dann wird die hier tagende Grange
d'.2 Einladung zil' einer Vereinigung
mit den verbündeten Arbeitern von

sciten des Herrn Sain Gompers ad
weisen.

Bäcker schkicßcn ihre Geschäfte.
Havrc. 14. Nov. Die Bäcker ba

bcn ihre Verkausslädcn geschlossen

als ein . Protest gegn? den amtlich

festgestellten Pe,kaiNöprcis des Bro- -

ts

Andy Furuseth, Präsident, der See
leute Union, befinden sich hier, um
ihn davon in Kenntnis zu setzen.

Beide sind empört, daß Lcwis dem

Gcrichtsbefehl entsprochen und den'
Streikbcfehl rückgängig gemacht hat.

' Fahnde auf Radikale.
Eleveland. O.. 14. Nov. Agen

ten des Jiistizdepartcments befinden
sich in .den. Kohlcngcbieten des öst

lichen Ohio und fahnden auf Radr
kale.- - welche Griibenleute gegen die

Regicrinig aufhetzen. Es verlautet,
daß radikale Agitatoren Vcrsamm

lmtgen der Unionlcute beigewohnt
und Revollltiou gepredigt haben.

Nord Takota Bcrqwerkc im Betrieb.
Bismarck. N. 14. Nov. Ge

siern wurden die Kohlenbergwerke
im Staate iinter Leitung der Regier,
ung in Betrieb gesetzt. Die Kohls
wird an die Koiisuincnten zum Ko

stenpreise mit einem Aufschlag von
10 bis 25 Cents per Tonn?, um die
Besitzer zu entschädigen, verkauft.

volschewisten
überall erfolgreich

Die Generale Kolchak, Dcvckm und
Anden itsch werden znm.Rück-- ,.

zng gezwungen.

Loiidon, 14. Nov. Aus Berichten,
des britischen Kriegsanüs geht her
vor, daß die Armeen der russischen
Bolschcwistcn , während der ganzen
Woche Erfolge' auszuweisen - haben.
Seit 'letzten 'Montag finN die ,Bol

'

sckMvistcu an der Ostfrönt ßOO Mei-

len weit vorgedrungen; es heißt, datz

sie General Kolchak eine Menge Ge

jongene abgenömnicn haben.'
An der West und Südfront haben

die Bolscheivisten mehrere energische
Vorstöße gemacht und sind an einer

Front von 200 Meilen ziemlich weit
vorgedrungen. Im Süden habe
Bolschewiki-Kavallcrieabteilungc- n die

Linie des Generals Dcnekin südlich

l von Stromy öurchvroctien.
Selsinafors. Finnland. 14. Nov.

Die Konferenz der baltischen Provin
ten, die zu Dorpat tagt, hat von der

'
finnischen Regierung die Zuficherung

, erhalten, daß eine Armee von 30,000
Freiwilligen dem Gcncral Aude
misch, der einen schweren Stand ge.

gen die Streitkräfte der Bolschewisten

hat, zur Hilfe eilen wird, um einen
neuen Vorstoß gegen Petrograd zu

unternehmen. -

tzines wird heute
Antwort geben

Washington. 14. Nov. Eisen
bahndirettr Hines. der seit mehre,
ren Tagen mit Vertretern der ver

schicdeneu Eisenbahnbrüderschaften

wegen Lohnerhöhung und besserer

Arbeitsbedingungen' konferierte, wird
wahrscheinlich heute noch deren Ge

such definitiv beantworten.
;

Brasilien wird bei
Spanien vorstellig

!!, s nrira. 14. Nov. Da?
, Ministerium des Auswärtigen hat

Wetterbericht
' Für Omaha und Umgegend

Schön und wärmer heiite abend unö

Samstag. .

Für Ncbraska Schon heute abend
und Samstag; wärmer heute abend
in östlichen, und am Samstag i

zentralen Teilen.
Für Iowa Schon ' heute abend

und Samstag. Steigende Teinpera
tur am Samstag und im äußerst!
westlichen Teile heute abend.

Man untcn'tütze die deutsche
I Presse, indem man zu ihrer Verbrei
rung oeirragr.

Deutsche Negierung
auf schwachen Süszen

Berlin, 14. Vloti. Die deutsche

Regierung legt, gegenwärtig Anzei.
chen von Schwäche an den Tag
frühere AnSlandininistcriiUN in wel
chcm Präsident Ebcrt feine Amts,
ivohnung aufgeschlagen hat, gleicht
einem Arsenal; - es 'ist mit Maschi
nengcwehren gespult; in dem hinter
dem Gebäude liegenden Park-sin-

Geschütze aufgefahren, und vor dem
Gebäude ist ein Verhau von Stachel
draht gezogen. Eine starke Abteilung
bet- - Reichswehr 'hat die Flügel des
KanzlerpalasteS besetzt, und zu bei-

den Seiten des Gebäudes sind Tnip
pcn untergebracht worden. Die söge
nannte Einwohnerwehr. eine Art
Vürgcrmiliz, hat den Befehl erhalt
tcn, sich für jeden Fall bereit zu hol
ten, weil die Radikalen die Wann:
lager stürmen wollten. Alles deutet

darauf hin, daß die Negierung vor
einer Krisis steht; allgemeine Unzu.
fricdenhcit und Korruption machen
sich überall breit, wie das nie zuvor
in der Geschichte des Landes der Fall
gewesen ist. Eine zweite Revolution
wird für unvermeidlich gehalten.
Möglicherweise wird sie kommenden

Januar, wenn sich die Härten des
Winters mehr sühlbar machen, aus.
brechen. Sowohl Radikale als auch
Konservative haben gegen die Regie

rung offen Stellung genommen. Die
letzten großen Erfolge der russischen

Volschcwiki gegen ihre Gegner im
Felde haben das radikale Element
in Deutschland mit neuer Hoffnung
belebt, und die Konservativen sind

besser gerüstet, als im allgemeinen
angenommen wird.

Verhastete ). W. w.
' ' unter Mordanklage

Ccntralia, Wash.. 14. Nov. Das
Totenschaugericht gab das Urteil
ab, daß W. O. Grimm. A. Mcöl
frefli. V. Hilbbcr und B. Cassa

granda, die hier am letzten Dienstag
getöteten Veteranen, durch von unbc

kanntcr Hand abgefeuerte Gewehr,
schüsse zu Tode kamen.

Krcisanwalt Allen behauptet gc

nügendes Bewcismatrial in Hän
den "zu haben, um gegen neun der

Verhafteten die Anklage wegen
Mord zu erheben.

Das Opser der Lynchjustiz vom

Dienstag wurde von den verhaftet?
!J. . W. , W. unter Bewachung von
j bkwaffnetm Milizen auf dem Armen.

kirchhof begraben, da die Leicknbe
statter sich weigerten, den Leichnam
anzurühren.

Victor Borger wieder Kandidat.
Milmankee. Wis., 14. Nov Die

Sozialisten des 5. Kongreßdistriktes
von Wisconsin hielten eine Massen

versamiiiliing ab und nominierten
Victor L. Berger zu ihrem Kandi
datcn für die kommende Spezial
wähl, die am 10. Dezember stattfin
dct. Aus bekannten Gründen wei

gertesich der Kongreß, den Verger
als Mitalied anzuerkennen und so

mit entstand eine Vakanz, die durch
die Extrawahl ayullt werden loll.

I

Willen Diraniani muroe. einen Äer,gic spanische Regierung ersucht, ihren
tretet der Bolschewiki-Regicrun- g zu Vertreter in Brasilien abzuberufen,
befragen, um in Erfahrimg zu'brin! weil er dem Abschub spanischer Anar.
gcn. unter welchen Bedingungen Listen und Radikaler opponierte.r v r CV f. l npf

9ft,w Mattenausschluß von Arbeitern.
n Paris eine Protestnote g?gen die,. die gesamte Industrie für über

.. t t r Y. . - .

rieoens - eryanotungen eroisner
werden könnten. Der Präsident
sagte, daß man die Abstellt hat. eine

;0nfcrcn3 bcr Minister der Alliierten
vmb befreundeten Mächte in der
nächsten Zeit abzuhalten, um der
schieden? Fragen zu besprechen, die
bis jetzt keine Erledigung finden
konnten; darunter ist auch das russis-

che Problem. Mit Hinweis auf das
sogenannte Entgegenkommen seitens
der Volschcwiki bemerkte Herr Lloyd
George, daß die Alliierten sich stets

weigerten, auf irgend eine Zuschrift

einzugehen, die auS feindlichen Län
dcrn kam und zwar durch unverant
wortliche Agenturen und er hält es

für ratsam, von diesem Gebrauch
nicht abzuweichen. '

Iiirncliiaittma oemim.r jinrgsnc
s,ngencr in ranireia, geria,ier.
Irr Note wird erklärt, daß die Zu

lickl'altiing nickt nur eine für
Deutschlands Existenz gefährliche

l'agc schafft, sondern mich eine Be
der deutschen Grenzen von

Zlißen her, ist.

l. Mehr als 22Z.0l)Y deutscher Ge

lingene wurden aus enzlischen Jnter
ieriingslagern nach Deutschland zu.

Itiikaeschickt. Es wird erwartet, daß
! "noch in England befindlichen

0,00 Gefangenen noch vor Ablauf
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